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^ ll?». â» «iai'tsiiivii'lsalial't, Re-icliti!-? ^us-
» I-/ VSvH völ^ o o ^iekt, kisnoveuebt, illussum, aus-
-L > N ^^ llugsiiisi tiir Leiwisu uo<l Verein?,

A lür selbe Aittiì^essesii von 80 bits, un.
bis omplisblt sieii bestens I Iivil«»

Me schiveiz. listDl. AlUlllizeitiliist
< — sowie Beilage,! praktischer Handarbeiten —

sollte in keiner kath. Familie fehlen. Gediegener reichhaltiger Inhalt, hübsche Illustrationen, Probe,
blatter stets erbaulich. Dir Nummern von I. Januar IM! an werden nachgeliescrt,

Kakojährkicher Asonnemenksprei» Fr S î5, Insertionsprei» xcr cinspattige ?etit>eike
2V tzts. Bei Wiederholungen größtmöglicher Rabatt. Semester, und Jahresausträge genießen be«
sondere Vergünstigung,

— Began desfchwriz Natholikciivrrrin«, ca,

Vèk SMVèl^èk-rîUlllOM. is?«'« .WikgUodor. Redaktion- Hochw. Herr^ z ps,irrer -schwendtmauu und Hochw, Herr N. lînftii,
' Gediegenes Lrgan - bringt alle Vereinsnachrichten, interessante Rundschau und fesselnde Erzählungen,

Monnementspreis bei Tinzelsendung durch die Post Kr. 1.50 per Aahr für 52 Mummern. — An-
sertionspreis üi> tdts. per cinkpakttge Mitzeike, Bei Wiederholungen großer Rabatt, — Sehr
wirksames Jnsertionsorgan, weil sehr stark verbreitet,

IM- Abonnement für beide Blätter nimmt entgegen der Bering -M»

Sulst- und Kttnstdrnckerei Union in Solotsturn.
(lìotTolàì null llnnà' 8okt.)

per l^itor xû I'r. I.— null I'r. 1.2) — in kvliskigoil
Quantum — von 10 lutr. an I>'as8 gratis, der nonäo stell vertrauensvoll an llas alte Malaga-
Import-kle-ciitikt von - ^stusrli l.uiü in l-ukenberg Post l8t. OuNkn).

Zum Tiefenhof — St. Gallen — St. Zakobzstr.
<s>- Telephon 42Y. -H.

-Schöne Rrstauralivnsräumlichkeiken. — Gute Küche. — Reelle Weine.
Prompte Bedienung. — Helles und dunkles Bier,

Es empfiehlt sich bestens K. Pte>tzt-Sii»r?ti.

^jährige praris. lu, Ueferenzen. Prospekt.
I/T lì Kathol, Familien-Anschluß, Entgegenkommen.

prachtvoll gelcgcne tzerrschafll. Heôâude

Mollis-Näsels. ^ Wark St-is g-°ssn-t. -
si'/- Std. v Zllrich Wildes Wald-und Alpenktima.

Sicherste Heilung aller Wagen-, Darm-, Hicht-, Werven-, Frauenleiden ic.

Aurpreise nur von Ar. 5.75 an, inkl, Logis, Service, 4 Mahlzeiten, Kurmittel
und alle durch Arzt, bezw, Aerztin selbst ausgeführte Anwendungen.

osef Wiest, Wn siedeln,

Ftêlîsr lür rêîiglôsê Unlsr- und 'V'xrgokdsr-Irdmten,
empfiehlt Kruzifixe und religiöse Statuen in Holz geschnitzt oder in -Stein-
masse, in jeder gemünschken Grütze und Darstellung, künstlerisch und solid
polizchromierl. Weihnachtskrippen und Lourdesgruppen, effektvoll
ausgeführt. Anerkennungsschreiben sowie Photographiern stehen z» Dienffen,
Prompte und möglichst billige Bedienung wird zugesichert. H- K- H- g» K-

NAlALsA
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Stans. k)vtel Nrone
am kzauptplatz.

Sehr komfortable Lokalitäten nnd Zimmer. — Cute Küche, feine
reelle Meine. — Billige preise für Schulen nnd Gesellschaften. — Pension
von Fr. 3fs bis Fr. 5 inkt. Zimmer.

Es empfiehlt sich höflichst Ä. Gamma-Zneichen.

G. Rolli, gew. Lehrer, Ruhigen (Kt. Bern),
empfiehlt s. gesch. H. Kollegen seine eins., praktischen, soliden, von Fachmännern
bestens empfohlene» Deruouftr.-Apparato für pH ich. u. chein. Unterricht.
Silb. Medaille Genf 1896. — Reparaturen. — Bescheidene Preise. — Jllustr. Preisver-
zeichnis gratis.

Anzeige und Empfehlung.
Hiemit erlaube ich mir, Sie auf meine separaten Lokalitäten, die ich im

Casino Zürich III
zur Verfügung habe, höflichst aufmerksam zu machen.

Für kleine und größere Anlässe, Familienfeste, Taufen, Verlobungen und
Hochzeiten, wie auch für Vereine, stehen ein kleiner und ein mittlerer Saal und
für ganz große Anlässe ei» Saal mit Gallerte und Bühne, ca. 800 Personen
fassend, zur Verfügung.

Ich übernehme kleine und große Arrangements und stelle einfache und

feine Menus zu verschiedenen Preisen, zur Auswahl, zusammen.

Gsecsuifrt feiner Küche, durchaus reellen Meinen und
zuuorllcnnnrendster Bedienung schenke ich meine größte Auf»
rnerklunrkeit.

Für Schulen, Kollegien und Hesellschaften bei Anlaß von Ausflüge« rc.

arrangiere ich ganze Hflen nach Hereinöarung zu den bescheidensten Preisen.

Fuhrwerke, Begleitung durch die Stadt durch eignes Personal. — Billige
und schöne Logis. — Tramhaltestelle: Casino Zürich III.

Zu geneigtem Zuspruch ladet ergebest ein

S. Marty-Bruxxacher, Gerant.

Einsiedler-Anzeiger (Ar. W. Liensrt-Schnyder). —
Amtliches Publikation-« cgan für den

Bezirk Einsicdeln. Einzige politische

Zeitung an dem weltberühmten Wall-
fahrtsort, M?- bildet für f Annoncen jeder Art ein ausgezeichnetes Insertions-
Mittel. Zeilenpreis 15 Cts. Wiederholungen 1l) Cts. Abonnementspreis
halbjährlich Fr. 2.75, fürs Ausland mit entsprechendem Portozuschlag.

IVI^oo 11 ^io^Iirircrilic» Weine kür öie k Il/Iesso sorvis in- unä
lltMdd U.» I. u zuzlzrnljzxpß lisckweine : u Tagespreisen lie-
lern unter ^usiobsrung guter uu<1 sobneller Lsàisnung lîsbr. Küster, Lokmsrikon.
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I.ei2te dieufieii üiit' 6sm l^bists äoi' Vvrvielfiilti^niiK.
..CKâPttTIV^--
Patent 4. dir. 22930. - ». N. L. !VI.

absolut »iniÄtiK. — Idrii«ltllü< I>«! 22X28 o n

//. Z7.—.
bliniaolistor und Iiillixster Vsrviolkält.ii-ungsapparat kür Iluroau, /idministoatiunen

Vsroiuo und 1'rivats.

Litto, vsrlarlZsrr Lis a.u.sM>1rr1io1isrr ?rospskt.
tlleiolmeitix emzd'sblg Ibnon meinen V«rl»v«^ei teil

„MRUPMGGKKP
Patent 4 öir. K449

auk demselben ?rin?ip borubend in ü>vsi tZrösssn
bin. 2 Id»uel<t>aeliv 22X37 om b'r.27. k7r. 3 Idriielttlltteliv 35>X70 om Vr.ô

lliese iipjisi'äk zitiii deuils iti'cs. ZUM in à Xniwswlen «eedeeikt. "WW
ltustubrliotm vrospekto mit Roksrorr^gn xratiis.

im: ^Viöäsi'vsrkäufsi' in Ällsn Xanwnsn. mmi
I'ktl'ioiilltiiälnn^ itullvlt' I' iii ioi', /ill icit.

M'.

kastkaus 2um.Falken".
8etiönk8 pilgei-liaus mit fpeunliliekei'. billigstei' Kkllienung

eiiiplielill eiMt>en8t

8o!in^cler.

Fur Schulen und Uereiue
Herrliche Bergpartien nach der Farnern, 1000 M ü M

Unvergleichlich schöne Rundsicht Berner- und Jura-Gebirge, Zuger, Sempacher-
und Neumburgcrsee. Penston Hl. Kreuz am Fuste der Farnern. Bei Voraus-
bestellung Mittagessen Fr. 1.70 mit süßer Platte. Telephon. Empfiehlt sich höflichst

(H 1177 Lz.) M. Schmid-Kucher.

Tell".Mtdors
Altbekanntes Haus, prachtvoller schattiger vier- und Restaurationsgarten mit

elektr. Beleuchtung. Grotze Terrasse mit Alpenpanorama. Mittageffan und Diners
zu jeder Tageszeit. Aomfortabel eingerichtete Zimmer. Es empfiehlt sich Schulen
und vereinen bestens (H 1008 Lzl X. Meienberg-Iursluh.

>,î^îî!îîlì r das ist «in neues
sehr unterhaltend und kost' nicht viel;
es spielen's die Großen und Kleinen gern,
zu haben vom hlluntat)ttUS Leipzig und Bern,

-H-- à Fr. 1.30, 2.70 und 3.77. —H>
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Lin Lehrer der französischen Schweiz,
Ausbildung in der deutschen Sprache, während ungefähr zwei Monaten tAugust und
September), Ausnahme, wenn möglich in einer deutschen Lchrerfamilie,

Angebote betreff Preis stir Kost und Logis sind gefälligst direkt zu wenden au

Klfons Wicht, Lehrer in Freiburg.

PS

LinsiecllSn

(âiMzs>8à I.ebenî>is>zzm)

seit vielen ^ubr/cbnten in I'uusenden von I^umi-
lien der !->eInvei/ und des /Xusl-indes als überuus
belebendes, stürl<endes und lirüftigendes Itaus-
u. Iteilmittel ei sten liunges begannt u. beliebt
llnü Ssirotton bei. Olinmuebtsunfüllen, l'nvvobl-
sein. Kopfsebmerxen, ^lugenweb, Krümpten,
llnterleibssebmer^en ete. — ^Veusserlieb gegen
rbeumatisebe und nervöse Kopf-, Obren- und
Aabnsebmer?en ete. — Z?rvts per b'Iascbe mit

Oebrauckssncveisung nur 1 ?r. —

Lei /tdnaiane !w,l L/aee/,en L^a«i!eeusen^»ns.

SP0NNI 6. Oöoollil-It't.

Anerkannt beste und billigste lîe^ugsquelle.

do so
Z °

- Z

Adelrich Kenziger à Cit.. Emsikdclil

empfehlen sich zur Besorgung von

^ Schulbüchern und Kehrmitteln ^

zum Anschauungsunterricht in Religion, Geographie, Geschichte, Naturbeschreibung, Natur-
lehre, Zeichnen n.

Ein großes, illustriertes Preis-Verzeichnis wird nach Verlangen titl. Schul-
behörden uud Interessenten gratis und franko zugesandt.

Hotel Alonoxol G Zürich "HW
Kinthesch erfasse LZ — in nächster Nähe des Bahnhofes.

Schön möbl. Zimmer von 2 Fix. an. — Gute Küche — Reelle Weine.
Spezialität in Walliser Weinen. LM" CafL-Restaurant.

Restauration zu jeder Tageszeit. Offenes Vier. Aufmerksame Bedienung.

P o rtier a m B a h n h o s, Telep h on Nr. 4V2S.

AI. Arnherdt, Besitzer.

8eàvsi«r. A'ur»»»vâwt'a.dritc
WM» Ilerilibvrg. »>Mi

Vertreter: H«iiirì«I» HVâttler, Vnrnlekrer in

an vvàìisn sàtlieke XorresponäenZten riâten sinà. -^4-
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Hffene Lehrerstesse.

Infolge Resignation ist die Lehrerstelle an hiesiger KnabemPrimarschule valat,
und wird dieselbe anmit zur Bewerbung ausgeschrieben, Fixer Gehalt lltw Fr,, 1W,Fr.
fllr Organistendienst und lbt> Fr. Holzentschädigung, nebst freier Wohnung, Allsällige
Bewerber wollen sich spätestens bis und niit 27 sten dies unter Beilegung von Zeugnissen

beim Unterzeichneten anmelden.

Hasten, Appenzell J.-Rh, Namens des Schulrates,

Der Präsident, D. Matzenauer.

^003
s>Z<> NI uliei' Nerei',

Kesebiit?tei.sgemii!
^°präotit. 9anorsms.

Von köebston nr^tliedsn Autoritäten bostons omptoblen.

V»I»UVU- W un«l

Vui»l«vl!i»iu>»vr kii»

lilkâi^ìiiàdk Näermit àlìen M.LinlàKii. MàMi'kWei'.
?KII8ic>Ii i ?!', 8g Hin. di8 ^Í8ediîI!8àl!II18 " o Lì'M88MU.

I'r««pelitv r, «i. vie Viiàtivn.

Briefkasten ver Redaktion.
1. An mehrere: Fragliche Nekrologe folgen, wir haben bloß die Fertigung der

Clichds abzuwarten,
2. Mehrere St. Galler Korrespondenzen sind unter bester Berdankung auf

nächste Nummer verschoben. Bitte um Nachsicht, der Grund dieser unliebsamen
Verschiebung wird einleuchten,

3. „In kleinen Dosen", Recht so, daß der Praktiker wieder auslebt. Solche
„Dosen" werden periodisch recht gute Wirkung haben. Weiteres also willkommen.
Es soll Verwendung finden, je nach dem zur Verfügung stehenden Raume, und je
nach dem die Zusammensehung des jeweils erforderlich scheinenden Materials eine
Ausnahme gestattet,

4. Herrn Dir. E. in L. Bez. Br. abgegangen. Von mir aus erhalten Sie Ant-
wort, sobald die Zeit es ermöglichet. Am besten ist es, wenn in Sachen ,,«loues-
inout" vorgegangen wird. Geschah unrecht, so soll berechtigt Ge-
kränkten unverzüglich Recht werden, schritt sür Schritt, immer ohne
Nebenabsichten, aber auch - ohne Furcht.
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